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Nachruf eines Weggefährten
Abschied von Erhart Zeiser: Ein Leben für Einheit
und Hoffnung

Pastor Erhart Zeiser (Bild: EAD/ Kurt Gruhlke)

Erhart Zeiser, ein leidenschaftlicher Menschenfreund, Jesusfan und Netzwerker, ist am 31.
Oktober 2024 im Alter von 71 Jahren heimgegangen. Als Pastor im BFP und ehemaliger Leiter
des Bundesjugendwerkes prägte er Generationen junger Christen und hinterließ bleibende
Spuren. Ein Nachruf von Pastor Hans-Peter Mumssen, der den gebürtigen Hamburger seit den
1980 Jahren kannte:

Am 31. Oktober ist Pastor Erhart Zeiser - für viele viel zu früh - heimgegangen. Er wurde 71
Jahre alt und hinterlässt seine Frau Brigitte, enge Verwandte und Freunde. Nicht lange nach
Erharts Rentenantritt zogen Brigitte und er 2019 aus Berlin nach Elmshorn, doch schon nach
vier Jahren erkrankte er schwer. In dieser Zeit lebte er tapfer und geradezu vorbildlich in der
Hoffnung auf Heilung und gleichzeitig in der Bereitschaft, in die Ewigkeit zu gehen.
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Erhart war eine prägende Person unter den Christen in Deutschland. Unter anderem war er
Mitbegründer der Familienfreizeit SPRING. Sie schrieben: "Wir nehmen Abschied von einem
Menschenfreund, Jesusfan und Netzwerker." Genau das beschreibt Erhart in seinen vielen
Aktivitäten. Seine zugewandte, freundliche und positive Art, sein echtes Interesse an den
Menschen und seine Bereitschaft, sich in sein Gegenüber zu investieren, haben den gebürtigen
Hamburger zu einem bemerkenswerten "Mann der Einheit" gemacht. Auf diese Weise hat er im
Leben vieler Menschen deutliche, segensreiche Spuren hinterlassen.

Persönlich kenne ich Erhart seit 1980 aus der Arche in Hamburg. Dort haben wir zehn Jahre die
Gemeinde-, Evangelisations- und Fernseharbeit unter Wolfgang Wegert mitgestaltet. Damals
war Erhart Jugendleiter in der Arche und später Leiter des Bundesjugendwerkes des BFP,
welches in dieser Zeit den Namen "Youth Alive" bekam. Nach einiger Zeit trennten sich unsere
beruflichen Wege, doch wir blieben weiterhin freundschaftlich verbunden. Erhart wurde
leitender Pastor in der Scala-Gemeinde Schorndorf, ich wiederum Pastor im Christus-Zentrum
Arche in Elmshorn.

Erhart hatte eindeutig nicht nur eine Berufung zum Gemeindepastor, sondern zu einem
übergemeindlichen, ja konfessionsübergreifenden Dienst in Deutschland. So wurde er als erster
Pastor des BFP in den Hauptvorstand der Deutschen Evangelischen Allianz berufen und war, wie
schon erwähnt, ebenfalls Mitbegründer und zweiter Vorsitzender von SPRING. Im Jahr 2008
wurde Erhart zum leitenden Pastor in die ChristusKirche Berlin Mitte berufen. Auch dort
engagierte er sich mit großer Energie übergemeindlich im Vorstand von "Gemeinsam für Berlin"
und im Aufsichtsrat des Berliner Schulenverbunds.

Erhart ging es immer um die Einheit unter den Christen und um eine Brücke in die Mitte der
Gesellschaft. All diese Aktivitäten decken nur ein wenig davon ab, was Gott durch ihn im BFP
und in unserem Land bewirkt hat. Ein besonderer Dank geht hier an Brigitte, die Erhart durch all
diese Stationen begleitet und seinen Dienst in ihrer Liebe zu ihm mitgeprägt und freigesetzt hat.

Wir danken Gott für Erhart - ja, wie wird das sein, wenn wir uns einmal bei unserem Herrn und
Erlöser wiedersehen werden!

Hans-Peter Mumssen, Pastor im Christus-Zentrum Arche, Elmshorn

Zurück

https://www.ead.de/2024/november/07112024-zum-heimgang-von-erhart-zeiser-menschenfreund-jesusfan-und-netzwerker/
https://www.cza.de/
javascript:history.go(-1)

